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Folgende Blitzer auf den
Hauptstraßen sind heute
bekannt gegeben:

Bremer Straße

BLITZERSERVICE

hben DELMENHORST·BER-
LIN. Deutliche Fortschritte
im Sinne der mittelständi-
schen Wirtschaft sieht die
hiesige CDU-Bundestagsab-
geordnete Astrid Grotelü-
schen in der jetzt vom Bun-
destag beschlossenen Rege-
lung zur Umsatzsteuerbe-
freiung bei interkommuna-
ler Zusammenarbeit. „Die
Regelung stellt klar, dass mit-
telständische Unternehmen
nicht länger steuerrechtlich
gegenüber öffentlich-rechtli-
chen Anbietern benachtei-
ligt werden“, sagt die Bun-
destagsabgeordnete. „Wo
Unternehmen mit Kommu-
nen im Wettbewerb um
nicht hoheitliche Aufgaben
stehen, müssen beide glei-
chermaßen mit Umsatzsteu-
er belegt sein.“ Grotelüschen
hat in ihrem Wahlkreis
schon einige Betriebe be-
sichtigt. Bei diesen Terminen
sprachen die Unternehmer
auch über ihre Sorgen und
Nöte. Daher seien ihr die
Schwierigkeiten vor allem
kleiner und mittelständi-
scher Betriebe im Wettbe-
werb mit kommunalen An-
bietern bekannt. Die geplan-
te Neuregelung soll klarstel-
len, dass Kommunen oder
kommunale Zweckverbände
im Wettbewerb um privat-
wirtschaftliche Aufträge
nicht mehr umsatzsteuer-
rechtlich privilegiert werden.

AUS DER POLITIK

Astrid Grotelüschen:
Mittelstand profitiert

evo DELMENHORST. Wie
wäre es mal wieder mit ei-
nem Ausflug in den Zoo
oder ins Spaßbad? 100 Eu-
ro wären für solche Aktivi-
täten sicherlich willkom-
men.

Heute startet die nächs-
te Runde unseres Such-
spiels „Ole auf der Spur“
für große und kleine Le-
ser. Zwischen dem 14.
September
und 18. Ok-
tober veröf-
fentlichen
wir in unse-
rer Zeitung
wöchentlich
von montags
bis freitags
eine be-
stimmte An-
zahl von Bil-
dern unseres
Zeitungs-
maskott-
chens Ole.
Auf den Bil-
dern, die Sie
zählen müs-
sen, ist Ole
mit einer Lu-
pe zu sehen.

Mitma-
chen ist ein-
fach: Sie zählen die Oles
der gesamten Woche und
können wöchentlich 100
Euro sowie ein Ole Über-
raschungsset gewinnen.

Alles, was Sie tun müs-
sen, ist: Zwischen Freitag
und Sonntag bei der Ge-
winnhotline anrufen oder
eine SMS schicken.

Aus den Teilnehmern
mit der richtigen Lösung
ermitteln wir den Wo-
chengewinner. Teilneh-
men kann jeder, der das
18. Lebensjahr vollendet
hat. Angestellte des dk

und der mit dem dk ver-
bundenen Unternehmen
und deren nächste Ange-
hörige (Eltern, Ehepart-
ner, Kinder) sind von der
Teilnahme am Gewinn-
spiel jedoch ausgeschlos-
sen.

Gewinnhotline: 0137/
822 70 11 12

Dabei muss der Teil-
nehmer die Lösungszahl,

seinen Na-
men, seine
Anschrift
und seine
Festnetz-
oder Mobil-
funknummer
entspre-
chend den
Anweisungen
der automa-
tischen
Bandansage
auf Band
hinterlassen.
(50 Cent/An-
ruf aus dem
deutschen
Festnetz. Ab-
weichende
Preise aus
dem Mobil-
funknetz
möglich.)

Premium-SMS: 5 20 20
Die SMS muss diesen

Inhalt haben: dk familie
ole und die entsprechende
Lösungszahl, Name, Ad-
resse, Festnetz- oder Mo-
bilfunknummer (pro SMS:
0,49 Euro, inkl. 0,12 Euro
VF D2-Anteil).

Der Rechtsweg ist wie
immer bei Gewinnspielen
auch in diesem Fall ausge-
schlossen.

Zählen Sie Oles!
100 Euro zu gewinnen

Wie viele Oles finden Sie von
heute bis Freitag in unserer Zei-
tung? Aufgepasst: Dieser gehört
nicht dazu. ZEICHNUNG: BROCKSCHMIDT

■ Ausführliche Teilnahmebe-
dingungen gibt es im Internet
unter www.dk-online.de/ge-
winnspielagb.

DELMENHORST. Die Islami-
schen Gemeinden in Del-
menhorst (IGD) wollen sich
auch nach dem gestrigen
Ende des muslimischen
Opferfestes für in der Stadt
untergebrachte Flüchtlinge
einsetzen, um ihnen den
Alltag einfacher zu gestal-
ten. Das kündigten Vertre-
ter des Delmenhorster In-
tegrations- und Bildungs-
vereins (DIBV), der DITIB-
Moschee und der Mevla-
na-Moschee gestern in der
Flüchtlingsunterkunft auf
dem Stadiongelände an.

Anlässlich des Ausklangs
des Opferfestes hatten sie
sich ein weiteres Mal an der
Düsternortstraße eingefun-

den, um die Asylsuchenden
an diesem Tag mit Tee und
süßem Gebäck zu versorgen.
Bei der Gelegenheit kündigte
Eyüp Ertugrul von der Mev-
lana-Moschee an, dass die
Bewohner den Wunsch nach
einem Fernsehgerät sowie
Fahrrädern für die Jugendli-

chen geäußert hätten. Hier
wolle die IGD tätig werden.

Die Frauen der DITIB-Ge-
meinde wollen Spielzeug für
die Kinder der Asylbewerber
sammeln und Flüchtlings-
frauen unterstützen. Außer-
dem soll ein Deutschkurs or-
ganisiert werden.

Bereits im Vorfeld hatte
Yusuf Aliç vom DIBV, Neue
Moschee, angekündigt, dass
der Verein an der Bremer
Straße 95 noch bis zum
kommenden Sonntag, 4. Ok-
tober, Baby- und Kinderklei-
dung für die Flüchtlingsfa-
milien sammelt.

Moscheen setzten
Flüchtlingshilfe fort

Bei der einmaligen Hilfe
zum muslimischen Op-
ferfest soll es nicht blei-
ben. Die Delmenhorster
Moschee-Gemeinden
wollen sich auch weiter-
hin für die Flüchtlinge
engagieren.

VON HEIKE BENTRUP

Nach Spenden zum Opferfest weitere Hilfsaktionen geplant

Süßes Gebäck zum Opferfest-Ausklang wurde von (stehend von links) Vehbi Kaplan, Mahmut Andiz, Ibra-
him Tuner, Eyüp Ertugrul sowie Yusuf Aliç an die Flüchtlinge verteilt. FOTO: ANDREAS NISTLER

hben DELMENHORST. Ge-
meinsam mit Vertretern
des Stadtsportbundes und
der Delmenhorster Sport-
vereine wollen sich die Mit-
glieder des Ausschusses für
Bildung, Wissenschaft,
Sport und Kultur am mor-
gigen Dienstag, 29. Sep-
tember, austauschen. Zent-
rales Thema der öffentli-
chen Sitzung, die um 17
Uhr in der Mensa des
Max-Planck-Gymnasiums
beginnt, ist die Sportstät-
tenentwicklung.

Politik und
Sportler im
Austausch

hben DELMENHORST. Einen
Kurs unter dem Titel „Su-
perfood mit Chia-Samen“
bietet die Evangelische Fa-
milien-Bildungsstätte am
Dienstag, 6. Oktober, 18 bis
21.15 Uhr, in den Räumen
der Einrichtung an der
Schulstraße 14 an. An die-
sem Abend werden ver-
schiedene Gerichte zube-
reitet und abschließend ge-
meinsam verspeist. Die
Kursgebühr beträgt 16 Eu-
ro. Anmeldungen unter Te-
lefon ( 42 21) 99 87 20,

Kochen mit
Chia-Samen

Die plattdeutsche Sprache hat an Attraktivität
nichts eingebüßt. Das zeigte sich ein weiteres Mal
auf dem „Plattdüütsch-Dag“, zu dem der Heimatver-
ein Delmenhorst aus Anlass des Europäischen
Sprachentages in das Haus Adelheide eingeladen

hatte. Der Vereinsvorsitzende Jan Jochen Meyer
(links) begrüßte weit über 100 Gäste, die bei Kaf-
fee und Kuchen einen unterhaltsamen Nachmittag
verbrachten. Neben plattdeutschen Geschichten
und Döntjes gab es auch Musik. FOTO: ANDREAS NISTLER

Volles Haus zum „Plattdüütsch-Dag“

hben DELMENHORST. Mit
dem rasanten Stück „Zi-
ckenterror“ will die Kinder-
musicalklasse der Musik-
schule Strings am Samstag
und Sonntag, 10. und 11.
Oktober, das Publikum un-

terhalten. Beginn ist jeweils
um 17.30 Uhr im Strings
Theater, Am Friesenpark
28. Der Eintritt kostet sechs
Euro. Karten gibt es im Bü-
ro der Musikschule.

In dem Musical liefern

sich die beiden Kontrahen-
tinnen Miriam und Stefanie
einen Zickenkrieg, der im
Klassenzimmer weiter aus-
getragen wird und durch
einen Gesangswettbewerb
an Fahrt aufnimmt.

„Zickenterror“ bei Strings
Zwei Aufführungen der Kindermusicalklasse

hben DELMENHORST. Unter
dem Titel „Zurück ins Le-
ben“ eröffnet Oberbürger-
meister Axel Jahnz am mor-
gigen Dienstag, 29. Sep-
tember, um 16 Uhr im Ju-
te-Center eine Ausstellung
mit von traumatisierten

Kindern gemalten Bildern.
Veranstalter sind terre des
hommes Delmenhorst, die
Stadt, die Jugendhilfe-Stif-
tung und die Diakonie. Im
Anschluss an die Eröffnung
stellt Petra Quade die Del-
menhorster Koordinie-

rungsstelle Kinderschutz
vor. Es folgen eine Einfüh-
rung in die Traumaarbeit
und in die Ausstellung
durch Gertrud Matthias
von der Gemeinschaftsstif-
tung terre des hommes so-
wie eine Lesung.

Bilder traumatisierter Kinder
Zeichnungen werden ab morgen im Jute-Center ausgestellt
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